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Hüttenbusch. In Zeiten, in
denen man immer neue
Attraktionen bieten muss,
damit man die Leute noch
hinterm Ofen vorlocken kann,
ist es doch schön zu wissen,
dass auch Kontinuität funk-
tioniert. Man muss sich nicht
immer was neues ausdenken,
wenn das Alte doch funktio-
niert. Und das Programm für
das Erntefest in Hüttenbusch
funktioniert offenbar. Wieder
haben Vertreter aus allen Ver-
einen und Institutionen des
Ortes gemeinsam an einem
Strang gezogen, damit ein
schönes Fest und ein bunter
Umzug zustande kommt.

Die vergangenen Jahre zei-
gen, dass das Konzept aufgeht,
nach Hüttenbusch kommen alle
gern.
Bewährt hat sich, jetzt, wo die
Tage langsam dunkler werden,
allen Kindern Gelegenheit zu
geben, mit der Laterne in der
Hand durch dunklen Straßen zu
laufen. In Hüttenbusch startet
das Erntefest wieder mit einem
Laternen- und Fackelumzug mit
Spielmannszug. Um 19.30 Uhr
am Freitag geht es am Festplatz
Hüttenbusch los.
Der Laternenumzug zieht ent-
lang dem Mühlendamm, dem
Jungfernstieg, der Straße Am
Bahnhof, der Schulstraße, der
Hüttenbuscher Straße wieder in
den Mühlendamm zurück zum
Festplatz am Schützenhof. Als 

Höhepunkt findet im Anschluss
wieder ein Feuerwerk statt. 
Nach der ganzen Feierei kann
am Sonnabend erst einmal
ausgeschlafen werden, bevor
es um 14.30 Uhr mit einem
bunten Nachmittag mit Kaf-

fee und Kuchen weitergeht.
Zunächst unterhält Malvine
mit ihren lustigen Geschichten,
bevor die Quasselstrippen aus
Hüttenbusch mit verschiede-
nen Sketchen für Gelächter
sorgen. Natürlich darf auch die 

Männertanzgruppe Moorböcke
nicht fehlen. Das Duo „Die Teu-
felsmoorer sorgt für Quatsch
auf Plattdeutsch. 
Ab 20.30 Uhr findet dann der-
Festball im Schützenhof mit DJ
Malte statt.

Bewährtes Konzept
Hüttenbusch feiert sein 62. Erntefest

Auch in diesem Jahr freuen sich die Hüttenbuscher auf viele bunt geschmückte Wagen in ihren Straßen.
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